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örderung von Privatpäckereien anSolberen in Chinal ſollte wie wir geſtern
dent Keilen konnten demnächſt zugelaſſen werden Nun ver

r der Staatsanzeiger eine Verſügung des Kriegs
e riums welche beſagt daß die Beförderung von Feldpoſt
uiſte noch nicht angängig iſt Es heißt dann Die Heeres

lung beabſichtigt den Angehörigen der Mitglieder des
wiſchen Expeditlonscorps ſowie des ArmeeOberkommandos
in heit zu geben auf einem Ende September von Hamburg

Geleehen MaterialTransportſchiff Packete mitzuſenden Die
ob müſſen bis ſpäteſtens am 22 September in ſeetüchtiger

in und bis Hamburg frankirt bei der Bahnhofs
Je endantur in Hamburg eintreffen Auf der Adreſſe iſt der
ganrand Dienſtgrad ſowie der Truppentheil des Empfängers
am u bezeichnen Die Beförderung ab Hamburg erfolgt
n An Offiziere dürfen Packete im Geſammtgewicht bis
ſelogramm an Unteroffiziere und Mannſchaften bis

gilogramm geſandt werden Dem Verderben ausgeſetzte
egenſtände wie Lebensmittel werden nicht befördert und den

Abſendern zurückgeſandt

odiakallicht Die während der nächſten2 G n dewe Schwinden des Mondſcheins ſehr günſtige
Voch enheit das Zodiakallicht vor Eintritt der Morgen
Seernng am öſtlichen Himmel in beſter Lage beob

en zu können wird zum erſten male ein beſonderes Jntereſſe
ad en weil man in den letzten Monaten der Löſung des
Atſets das dieſe kosmiſche Erſcheinung ſeit Jahrtauſenden
R pot ſehr nahe gekommen iſt Prof Moulton in Amerika hat
m magiſche Leuchten einer Stelle des Himmels die der Licht
rade des Zodiakallichts gerade gegenüberliegt jüngſt dadurch
Närt daß auch dem Sonnenorte gegenüber jenſeits der Erd

4 tahn und zwiſchen ihr und der Marsbahn zahlreiche kleine Welt
4 torper ähnlich der in unſere Atmoſphäre eindringenden Meteor

ſorper vorhanden ſind die ſich nach den Geſetzen der Himmels
nechanik in engeren elliptiſchen Bahnen um einen Punkt der
er die Erdbahn hinaus verlängerten Richtungslinie Sonne
de herum bewegen und ſo in ihrer ungeheueren Anzahl für

M s jenes magiſche Leuchten den ſogenannten Gegenſchein
worrufen Die Entfernung dieſer Meteorwolke von der Erde
müßte nach der Theorie etwa Millionen Kilometer betragen
ſe würde alſo noch weit außerhalb der Mondbahn liegen Für
zie weitere Erforſchung der Erſcheinung iſt nun vor allem eine

genaue Lagenbeſtimmung dieſer Lichtwolke erforderlich um
ſowohl bei ihr wie auch bei der Haupterſcheinung des

Zodiakallichts der hellen Lichtpyramide in der Gegend
des Sonnenortes die Beziehung zum theoretiſchen Orte feſt
M zuſtellen Dieſe Lagenbeſtimmung bot aber wegen der all

maälig verlaufenden unbeſtimmten Begrenzungen aller Theile
der Zodiakallichterſcheinungen beſonders in unſeren mitteleuro
päiſchen Erdgebieten der direkten Beobachtung unüberſteigliche
Schwierigkeiten dar J einer ſoeben in den Sitzungsberichten

der bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften erſchienenen Ab
handlung hat aber Profeſſor Wolf von der Höhenſternwarte auf

dem Königſtuhl bei Heidelberg erſte Beobachtungsergebniſſe ver
öffentlicht die er mit einem von ihm konſtruirten für photo

grapbiſche Aufnahmen des Zodiakallichts beſonders geeigneten
Apparate gewonnen hat deſſen Objektiv von Zeiß in Jena ein
aus drei Linſen zuſammengeſetzter Quarzkondenſor mit dem

eminenten Oeffnungsverhältniſſe Durchmeſſer zur Brennweite
wie 3 zu 2 iſt Damit iſt die größtwögliche Lichtſtärke der auf

genommenen Zodiakallichtpartien erreicht Die in dieſem Früh
Miahr damit aufgenommenen Zodigkallichtbilder haben nun ergeben
daß die Hauptmaſſe der Zodiakallichtmaterie nicht in der Elliptik

ſondern darüber gelegen war und daß die Zodigkallichtlinſe
nicht in der Ekliptik zu ſuchen iſt ſondern daß es wahrſcheinlich

Niſt daß der Zodiakalring ſich um die Ebene des Sonnenäquators
M ugert Die Unterſuchung des Gegenſcheins iſt noch in den An
fängen doch verſprechen auch ſie guten Erfolg da die photo
graphiſche Jntenſität des Gegenſcheins bei 150 Sek Belichtung
größer war als ein heller Theil der Milchſtraße bei 75 Sek
Aufnahmezeit

Meteor Jn der Nacht zu Sonnabend etwa um 1 Uhr
s Minuten wurde am Oſthimmel ein glänzendes Meteor
beobachtet Es leuchtete etwa 45 Grad über dem Horizont auf
ging mit bläulichem Licht um wenige Grade hernieder und

explodirte dann wie eine Rackete aber lautlos Die ganze Er
cſcheinung dauerte kaum länger als eine Sekunde

m e r

S

Worhenplauderri
Ohm Paul iſt doch ein freundlicher Herr Dieweilen überall

M in der civiliſirten Welt bereits ein allgemeines Gähnen begann
ob der Langenweile die fortlanfend nichtsſagende Berichte über
den Krieg in Südafrika allmälig erzeugten und da die Herren

Briten ſchon ſelbſt zn mattmarode ſind um einige intereſſante
M Abwechſelung in ihre ſüdafrikaniſche ſchwarze Suppe zu bringen

nacht Ohm Paul ſchnell einen kleinen Ausflug nach Lourengo
Marquez um der Menſchheit wieder einmal Stoff zu anregenden

Auseinanderſetzungen zu geben Und ſiehe da der Zweck iſt
erreicht Kaum hatte der Draht dieſe Nachricht in die Welt ge
iragen ſo erhob ſich auch ſchon allerorten ein gewaltiges Streiten

Krüger die Schandthat begangen hat zu flüchten oder ob er
zur wegen ſeines angegriffenen Geſundheitszuſtandes eine kleine

h Luſtveränderung nöthig hatte oder ob er gar nach Europa
re en doch noch irgend eine Macht zur Jntervention zu

n

W jetzt hat man noch nicht mit Beſtimmtheit heraus was
ſw Paul mit ſeinem Aufenthalt in der portugieſiſchen Hafen
Haupt weckt aber das iſt auch durchaus nicht nöthig die

e fröht de iſt doch daß die Stammtiſche und ſonſtigen feucht
e des gen Vereinigungen wieder einmal ein Thema haben über

Polltt nach Herzensluſt kannegießern läßt Denn in der inneren
offen ik geht es augenblicklich recht ruhig zu und China na
ſagen geſtanden über China läßt ſich jetzt auch nicht mehr viel
ſeinen bevor nicht Graf Walderſee angekommen iſt um mit
J m AsbeſthausSchmetterlingsnetz die alte Eule von Kaiſerin

Im einzufangen
aſſen rigen giebt es aber da drüben auch ſo noch genug zu

as ſie gen die Herren Boxer ſind mit dem bißchen Kloppe
boxen h jetzt bekommen haben keineswegs zufrieden Sie
noch m o ruhig weiter ſo daß unſere tapferen Jungens wohl
weiß c öe harte Nuß werden zu knacken bekommen Wer

je müſſen ſie nicht gerade jetzt wieder in den heißen Kampf
r Sold alen Krend in der Heimath aus tauſenden kräftiger

enkehlen das Lied erſchallt

Drum Brüder ſtoßt die Gläſer an
Es lebe der Reſervemann

Beiblatt zu Nr 434 der Saale Zeitung

Städtetag des Städ teverbandes der
Provinz Sachſen

Die ſchon in der geſtrigen Nummer angedeutete Anſprache des
Regierungspräſidenten Frhrn v d Recke hatte etwa folgenden
Wortlaut Meine Herren Jhnen muß ich meinen herzlichſten
Dank ausſprechen für die freundliche Einladung für die liebens
würdige Begrüßung und meine Freude darüber ausſprechen f
Berathungen ſachkundiger im praktiſchen Leben ſtehender
Männer beiwohnen zu können Wir leben in einer Zeit der
Genoſſenſchaftsbildung Wenn alles ſich vereinigt im Lande ſo
iſt es begreiflich und natürlich daß auch Sie in ihrer iſolirten
und exponirten Stellung die im Laufe des Jahres ſich an
ſammelnden Wünſche und Erfahrungen im Kollegenkreiſe aus
tauſchen Jch wünſche auch daß dieſe Beſprechungen ſich be
ziehen auf die ſogenannten ekligen Fragen die man am beſten
unter vier Augen im Kollegenkreiſe berathen möchte Jch habe
Verſtändniß daſür daß Sie neben dem großen Städtetage der

Provinz ſich ſelbſt noch einmal zuſammengeſchloſſen haben Es
iſt naheliegend daß wenn große Verkehrscentren am Städtetage
theilnehmen in erſter Linie deren Fragen und Intereſſen
erörtert werden Aber ich meine daß gerade in unſeren Tagen
den mittleren und kleineren Städten die bedeutſame Miſſion zu
fällt in einer Zeit wo Vergnügen und Verdienſt in nicht
geſunder Weiſe nach den großen Städten drängt die Intereſſen
des ſtaatserhaltenden Mittelſtandes in beſonderer Weiſe zu
hüten und zu pflegen Wünſchen will ich daß Sie allen dieſem
nach Kräften gerecht werden mögen

Hierauf wurde das Andenken eines verſtorbenen Kollegen des
a dernreiſters von Sachſa durch Erheben von den Plätzen

geehrt
Als Referent erſchien dann Bürgermeiſter Aderhold

Gerbſtedt Er verbreitet ſich über die Führung der
Standesamtsregiſter und beantragte daß bei vor
kommenden Sterbefällen nicht wie bisher das Alter des
Verſtorbenen eingetragen werden ſolle ſondern Geburtstag und
Geburtsjahr des Betreffenden Veranlaſſung zu dem Antrage
habe ihm die Verfügung vom 9 März vorigen Jahres gegeben
In erhöhtem Maße werde an die Gemeindebehörden mit Aus
künften herangetreten werden und da bedeute es eine weſentliche
Zeiterſparniß wenn nach ſeinem Antrage verfahren würde

Jn der Debatte ſprach man ſich ausnahmslos gegen den An
trag aus Noch viel mehr Unrichtigkeiten und damit zuſammen
hängende langwierige Berichtigungen würden eintreten wenn
das Geburtsdatum mit in die Regiſter eingetragen werden ſolle
Namentlich bei ärmeren Leuten herrſchten zuweilen unglaubliche
Unkenntniſſe über die Geburtsdaten der einzelnen Familien
mitglieder

Von anderer Seite wurde die Einführung der Familien
ſtammbücher wie ſie ſich jetzt namentlich im Königreiche Sachſen
mehr und mehr einbürgerten warm befürwortet dadurch würden
ſich ſtets die Geburtsdaten feſtſtellen laſſen Freilich wurde da
gegen wieder erhoben daß namentlich ärmere Familien bei
denen ja die Zuverläſſigkeit betreffs des Geburtsdatums am
meiſten zu wünſchen übrig laſſe Familienſtammbücher nicht ein
führen würden

Wohlthuend wirkte es wie einer der Verſammelten ausführte
in welcher Weiſe er das Dilemma glücklich gelöſt habe Er kauft
nämlich für ſein Geld jedem neuvermählten Paare ein
Stammbuch Dadurch habe er im Jahre ca 2 M Unkoſten und
ſei eine Menge Scherereien los geworden

Schließlich wurde der Antrag Aderhold mit allen gegen
2 Stimmen abgelehnt

Das Wort ergriff ſodann Bürgermeiſter JäckelOſterfeld
über die Heranziehung der Geiſtlichen und Lehrer
zur Gemeindeſteuer Nachdem die Gehälter der Geiſtlichen
und Lehrer aufgebeſſert ſeien erſcheine es ungerecht wenn ſie
jetzt noch weiter von den Gemeindeſteuern entbunden fein
ſollten Mehrfach ſei die Frage jetzt ſchon angeregt worden
So z B vom Haus und Grundbeſitzervereine zu Erfurt der
aber noch weiter gehe wie er der Referent ieſer Erfurter
Verein verlange daß alle Beamten zu den Gemeindeſteuern
herangezogen würden Jn früherer Zeit ſei es gerechtfertigt
geweſen daß Geiſtliche und Lehrer von den Gemeindeſteuern
befreit geweſen ſeien Eigenartige und mäßige Beſoldungs
verhältniſſe hätten dies entſchuldigt Aber jetzt werde durch die
Verpachtung der Aecker höhere Einnahme erzielt und auch ſonſt
ſeien die Gehälter weſentlich geſtiegen Der Referent ſchlug
daher eine Reſolution vor nach der durch den Regierungs
präſidenten möglichſt ſchon der nächſte Landtag gebeten werden
ſoll die Geiſtlichen und Lehrer ſowie die ſonſtigen Gemeinde
beamten zu den Gemeindeſteuern heranzuziehen Ferner ſoll an
die Städtetage der anderen Provinzen das Erſuchen gerichtet
werden mit dem gleichen Antrage vorzugehen

Bürgermeiſter Seeger Schkeuditz konnte ſich jetzt noch nicht
dem Antrage anſchließen wenngleich er ſeine Bedeutung nicht
unterſchätze

Jawohl Reſerve hat wieder einmal Ruh Die zwei oder
drei Jahre ſind heruntergehaſpelt der luſtige Krieg iſt zu Ende
und uunn geht es heim zu den häuslichen Fleiſchtöpfen Soldat
ſein iſt ſchön gewiß aber nicht mehr Soldat ſein iſt entſchieden
ſchöner das iſt noch viel gewiſſer Ja wenn es keine Unter
offiziere und dergleichen unangenehme Dinge mehr beim Militär

gebe dann ginge es noch aber ſo hu u u es
läuft einem noch ganz kalt am Rücken entlang wenn man
an die verſchiedenen zoologiſchen Schmeichelnamen an die
Compagniemutter an Vater Philippen und an Gott weiß nicht
was denkt

Na jetzt iſt aber alles glücklich überſtanden jetzt kann einem
der Herr Unteroffizier hübſch gewogen bleiben nun geht es heim
heim zu Muitern und der Anderen der Richtigen denn die
Rieke hier

Ach du lieber Himmel ja t war ja man auch n janz nettes
Mäken aber im Jrunde jenommen war ſe man blos Durch
gangsſtation ſo wie det in de Eiſenbahnfahrpläne mit Meſſer
und Jabel anjekennzeichen is Na nu Rieke nu flenn mer
blos nicht ick wer ja man immer an der denken na und wenn
de man weiter ſo jut kochſt und immer ſo ne feine Cigarrens
haſt dann dann kriegſte ja auch wieder n andern Na
nu jieb mich man noch n deutlichen Lippentriller und dann
adjüs Rieke leb mir hübſch jeſund Und der Vaterlands
vertheidiger z D zieht davon auf Nimmerwiederſehen

Andre Städtchen andere Mädchen

trillert er luſtig vor ſich hin und während die an Säbel und
Repetirgewehr gewöhnte Rechte muthig das Reſerveſtöckchen
ſchwingt greift die Linke nach der etwas länglich gerathenen
Abſchiedswurſt die Rieke in ihrer tiefen Liebe und unter Thränen
noch ſchnell als letzten Magentroſt in die Taſche des ſchmucken
Burſchen geſchoben hatte Ein kräftiger Biß dann ein noch
kräftigerer Schluck aus der Reſervemannsbuddel und Rieke iſt
vergeſſen

Wie ſingt man doch in militäriſchen Kreiſen
Ja treu iſt die Soldatenliebe

Aber das macht nichts aus Rieke iſt das ſchon gewöhnt und
im Grunde ihres Herzens grollt ſie dem Treuloſen nicht Sie
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Bürgermeiſter Eb elin g Löbejün führte aus daß die Beamken
durch die Steuerermäßigung Bürger Zytter aſſe wären ſie
wählten in den niedrigſten Wahlklaſſen Doch nicht nur auf
Lehrer und Geiſtliche ſondern auf alle Gemeindebeamten müſſe
die Heranziehung zum Zahlen der vollen Steuern ausgedehnt
werden

Bürgermeiſter KainSeehauſen meinte daß es ein Jrrthum
ei wenn ein Vorredner das Verbot des paſſiven Wahlrechts
ür Lehrer und Geiſtliche mit dieſen Steuerfragen verquickte

das hätten andere Umſtände veranlaßt die mit dem Berufe
zuſammenhängen

Bürgermeiſter Ebeling Löbejün hält es für bedenklich wenn
man die Geiſtlichen und Lehrer gleich wie die Gemeindebeamten
zur Hälfte der Steuer heranziehen wolle Das könnte zu leicht
als Egoismus aufgefaßt werden alle Beamten müßten zum
vollen Satze zu den Steuern herangezogen werden

Auch Bürgermeiſter Bahrs WMöckern trat für Vollheran
ziehung ein ebenfalls ſchloß ſich der Vorſitzende dem an

Die Abſtimmung ergab mit überwiegender Mehrheit die An
nahme eines Antrages nach dem alle Beamten zur vollen
Gemeindeſteuer herangezogen werden ſollen

Jm nächſten Vortrage behandelte Bürgermeiſter Sängers
Mangsfeld die Bildung eines Verbandes zwecks Reviſion
deren durch einen von dem Verbande anzuſtellenden Kaſſen
reviſor

Nach kurzer Debatte an der ſich u a Bürgermeiſter Stuhr
mann Artern betheiligte wurde ein Antrag des eben genannten
angenommen dieſe Frage noch weiter zu erwägen und dem
nächſten Städtetage noch einmal zu unterbreiten

Der Referent für den nächſten Punkt der Tagesordnung
Ortsſtatute betreffend die Beamtenverhältniſſe
Bürgermeiſter Knobbe Teuchern war durch Krankheit am
Erſcheinen verhindert Bürgermeiſter Kammerath Wiehe
regte noch kurz an daß bei Erwägung dieſer Frage auch der
Regelung der Beamtenreiſeſpeſen gedacht werden möge

Bürgermeiſter Sempke Ermsleben ſprach dann über Be
leuchtungsanlagen für kleinere Städte Der Redner
führte aus daß auf eine Anfrage 71 zum Städteverband ge
hörige Städte geantwortet hätten 53 davon hätten noch
Petroleumbeleuchtung gehabt allerdings ſeien 14 von dieſen mit
Aenderungsplänen eingegangen und zwar beabſichtigten 8
Spiritusglühlicht 2 Acetylen und 7 elektriſches Licht einzu
führen während 2 noch unentſchieden geweſen ſeien 11 Städte
hätten ſchon elektriſche Beleuchtung und 7 Gasbeleuchtung ein
geführt Für die in Betracht kommenden Städte ſchwankten die
Koſten für Errichtung eines Eleltricitätswerkes zwiſchen 200,000
und 148,000 betrugen durchſchnittlich 100,000 M Die
Koſten für Errichtung einer Gasanſtalt ſchwankten zwiſchen
160,000 und 100,000 M und betrugen durchſchnittlich 130,000 M
Von den Städten die mit der Petroleumbeleuchtung aufgehört
hätten habe bisher nur Neuhaldensleben Ueberſchüſſe durch das
neue Beleuchtungsverfahren erzielt allerdings beſtänden in den
anderen Städten die neuen Beleuchtungsarten erſt ſeit kurzer
Zeit während Neuhaldensleben ſchon vor 8 Jahren geändert habe
und in dieſem Zeitraum einen Ueberſchuß von 100,000 M erzielt
haben Am billigſten ſtelle ſich nach allen Erfahrungen Stein
kohlengas Spiritusglühlicht verurſache die gleichen Koſten wie
Petroleumbeleuchtung Die Nernſtlampe ſei ja ſehr ſparſam im
Gebrauch doch ſei hier erſt noch längere Erfahrung nöthig
Eine billige Beleuchtung werde durch Spiritusglühlicht erreicht
und gleichzeitig werde dadurch der Land wirthſchaft geholfen
Wenn eine Beleuchtungs Centrale errichtet werden ſolle ſo
müſſe darauf Bedacht genommen werden daß Straßen und
Wohnungsbeleuchtung vorgenommen werden könne ebenfalls
müſſe man auf Kraftabgabe eingerichtet ſein Das Neueſte auf
dem Beleuchtungsgebiete Asrogengas bedürfe zu ſeiner Ein
führung für eine mittlere der hier verſammelten Städte eines
Kapitals von 30,000 M Nach Angabe der Asrogen Geſellſchaft
verbielten ſich bei einer jährlichen Brennzeit von 1000 Stunden
die Preiſe von Asrogen Steinkohlengas Petroleum Acetylen
und Elektricität wie 10 16 21,40 30 75
Es folgte ſodann ein u ſeitens eines Vertreters der Firma über Asrogen der mit großem Jntereſſe

aufgenommen wurde
Jn der Debatte empfahl Bürgermeiſter Stubenrauch

Ziegenrück beſonders Spiritusglühlicht
Stadtverordnetenvorſteher Rhotert Sachſa hielt Acetylen

beleuchtung für Straßen nicht geeignet da die feinen Brenner
ſehr leicht Rußbildung aufwieſen wodurch die Flammen dunkler
braunten Jn den meiſten Fällen werde nur zu entſcheiden ſein
darüber wie ſchaffen wir uns eine gute und billige Straßen
beleuchtung Lichtverſorgung für Private ſei Nebenſache Leb
hafter Widerſpruch Jn erſter Linie ſei Steinkohlengas zu
empfehlen das für die Städte eine Einnahmequelle bilde
Elektriſche Beleuchtung könne nur in Frage kommen wenn das
Bedürfniß ſehr groß ſei wenn vor allem viele Private da ſeien
denen an guter Beleuchtung gelegen ſei und die weniger auf den
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Preis achten Auch die Anlage von elektriſchen Bahnen käme

wünſcht ihm ſogar alles Gute für die Zukunft und daß er bald
wieder zu Brot und Lohn kommen möge Und das wünſchen
ihm wohl alle Muttern freut ſich ja zwar wirklich von ganzem
Herzen wenn der Sohn von den Soldaten nach Hauſe kommt
aber da kann er doch nicht immer bleiben als Drohne im
Bienenſtock Leben heißt Arbeiten und darum gilt es auch ſo
bald als möglich den Faden der bürgerlichen Laufbahn dort
wieder anzuknüpfen wo er vor zwei Jahren abgeriſſen iſt

Nicht immer hält das gar ſo leicht ſehr häufig ſogar treten
Schwierigkeiten ein an die viele der hoffnungsvollen Arbelt
ſuchenden vorher nicht gedacht haben Oft müſſen ſie vergebens
an die Thüren der Arbeitgeber klopfen ehe ihnen wirklich auf
gethan wird und dann macht es ſich ſchwer fühlbar wenn man zu
ſpät an die Arbeitsſuche gedacht hat Erſparniſſe hat noch kein
Soldat gemacht und der letzte Sold iſt ehe man es ſich ver
ſieht verzehrt dann blickt Frau Sorge mit hohlen Augen aus
den leeren Fächern des Geldbeutels und Hunger thut weh

Darum ihr fröhlichen Reſerviſten vergeßt über dem Freiheits
taumel nicht die ernſte Seite des Lebens Haltet beizeiten
Umſchau nach Erwerb damit ihr nicht zu ſpät erkennt daß auch
in Deutſchland Zeit Geld iſt Gelegenheit zum Arbeiten bietet
ſich euch auch in Halle mannigfach dar umfangreiche Projekte
werden hier ihrer Verwirklichung entgegengeführt und dazu ſind
zahlreiche tüchtige Arbeitskräfte vonnöthen Und nicht nur da,
auch in den zahlreichen Fabriken harrt ſo manche Arbeitsſtelle
der Beſetzung durch einen ordentlichen und willigen Arbeiter ſo
daß es jedem einzelnen gegeben iſt lohnenden und bei guter
Führung auch dauernden Verdienſt zu finden

Zu wünſchen iſt aber auch daß ſich wohlmeinende Arbeit
geber der aus dem Militärdienſt entlaſſene Männer erinnern und
ihnen die Hand bieten zu einem neuen nützlichen Leben im Civil
ſtande Sind es doch alle kräftige an Pünktlichkeit Gehorſam
Ordnung und Regſamkeit gewöhnte Burſchen die jetzt dem
Handwerk und der Jnduſtrie zurückgegeben werden und die
vielleicht doch noch den zahlreichen Rieken Jetten und Paulinen

erhalten werden könnten O B



weſentlich bei Errichtung von Elekricitätswerken in Betracht
Ueber die Nernſtlampe lägen noch keine Erfahrungen vor

Bürgermeiſter Se eger Schkenditz führte aus in ſeiner Stadt
habe ſich die Petroleumbeleuchtung als fehr praktiſch erleſen
udem ſei ſie auch billig die Stunde komme auf 2 utehen Aber in ſeiner Stadt habe man Kraftbetrieb d

zur Hebung des Handwerkerſtandes um ihn gegenüber der
Großinduſtrie konkurrenzfähig zu machen Deshalb habe die
Gemeindevertretung vor ungeſähr einem Vierteljahr beſchloſſen
nur noch der Einführung der elektriſchen Beleuchtung näher zu

Bereitwilligſt habe ſich eine Firma dazu verſtanden
Wochen lang völlig gratis der Stadt alle möglichen Veleuchan ten vorzuſführen Dabei habe ſich allerdings ergeben

daß 25kerzige eleltriſche Lampen durch la mit
großen Brennern an Helligkeit übertroffen wurden Weiter ſei
darauf zu achten daß für Elektricität zu Kraftzwecken ein billigerer
Tarif eingerichtet werde

Weiter tauſchten noch Erfahrungen aus über die verſchiedenen
Beleuchtungsarten n g Bürgermeiſter Boye und die Bürger
meiſter von Neuhaldensleben Nebra und Gommern
Sodann wurde beſchloſſen in dieſem Winter in Ellrich das
neu errichtete Elektricitätswerk zu beſichtigen und dabei gleich
zeitig dem Rhotert ſchen Jnſtitute in Sachſa wegen ſeiner
Acetylenbelenchtung und Haſſelfelde wegen ſeiner Einführung
des Asrogengaſes einen Beſuch abzuſtatten

Darauf wurde dem Rechnungsführer Bürgermeiſter Stuh r
mann Artern Entlaſtung ertheilt und im Anſchluß daran legteder Vorſigende den Rechenſchaftsbericht des vergangenen Jahres
Nach einem dann folgenden Beſchluſſe ſoll in Zukunft das Ge
ſchäſtsjahr von April zu April gerechnet werden

Nunmehr wurde zur Vorſtandswahl geſchritten die einſtimmige
Wiederwahl ergab

Der nächſte Vin Gardelegen ahgedalten

jährigen r
zerbandstag der 3 Tage dauern ſoll wird

Ein Feſtmahl beſchloß den dies

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach einem Privat Telegramm des B ſtarb Freitag

abend in Grindelwald die begabte ſchweizeriſche Schriſtſtellerin
Mary Dobeli an einem Schlagfluß Mary Dobeli im
Leben Frau Maria re war Redaktrice des Schweizer
Frauen Heim ſie iſt im Jahre 1868 geboren

Profeſſor Dr Küttner der ſich jetzt auf dem Wege nach
Tſingtau befindet hat neben einem mehr belletriſtiſchen Werke
über den ſüd afrikaniſchen Krieg vor ſeiner Abreiſe noch
eine zweite wiſſenſchaftliche Schrift im Manufkript fertig
eſiellt die unter dem Titel Kriegschirurgiſche Er
abrungen aus dem ſüdafrikaniſchen Kriege

1899/1900 demnächſt im Verlage der Leupp ſchen Buchhandlung
in übingen erſcheinen wird Unterſuchungen über die
Wirkung der modernen Mantelgeſchoſſe bilden den Mittelpunkt
der durch zahlreiche Originalaufnahmen erlänterten Darſtellung
Eine ähnliche Arbeit hat Profeſſor Küttner ſchon nach dem
griechiſchtürkiſchen Kriege von 1897 veröffentlicht Während er
aber damals ſein ärztliches Standquartier in Konſtantinopel
hatte wo die Verwundeten immer erſt nach einiger Zeit von
der Front her abgeliefert wurden war er diesmal in der Lage
ganz r Schußwunden zu behandeln und Nöntgen Auf
nahmen von ihnen u machen Dieſem Umſtand wird in Fach
kreiſen beſonderes Intereſſe beigemeſſen

Ein bisher unbekanntes Porträt Dante S8
welches nur drei Jahrzehnte nach feinem Tode gemalt worden
iſt wird im Anguſtheft der von dem Berliner Univerſitäts
profeſſor Pr M G Zimmermann herausgegebenen envon Lützow ſchen Zeitſchriſt für bildende Kunſt Leipzig undBerlin Verlag von E A Seemann durch einen un mit
Abbildungen veröffentlicht Der Fund der von dem Belgier
S cques Mesnil gemacht wurde iſt von der größten

ichtigkeit Bisher war nur ein Dante Bildniß des 14 Jahr
hunderts bekannt das von Dante s Freund Giotto auf dieWand der Kapelle im Palazzo del Podeſta Bargello zu Florenz
gemalte Aber abgeſehen davon daß dieſes Bildniß faſt gänzlich
zerſtört war ſo daß kaum noch der änßere Umriß maßgebend
iſt ſtellt es den jugendlichen Dante dar Alle ſpäteren be
rxühmten Dante Bildniſſe jedoch vom 15 Jahrhundert an geben
den Typus des alten Dante Bisher war kein Beweis vor
handen daß dieſer Typns unter welchem wir uns den großen
Dichter noch heute vorſtellen der Wirklichkeit entſprach Nun
at Jacques Mesnil unter den Köpfen auf dem Fresko des
üngſten Gerichtes von Andrea Orcagna in der Strozzikapelle

von S Maria Novella zu Florenz das um 1350 gemalt
worden iſt einen bisher unbegchteten Kopf entdeckt welcher mit
den für alle ſpäteren vorbildlichen berühmten Daute Bildniſſen
des 15 Jahrbhunderts der fälſchlich ſogenannten Todten Maske
in den Uffizien und der herrlichen Bronzebüſte in Neapel nichtur in den Geſichtszügen zum geiſtigen Ausdruck ſondern bis
n die Einzelheiten der Tracht übereinſtimmt Somit iſt es

erwieſen daß dieſer Dantetypus ſchon wenige Jahrzehnte nach
dem Tode des Dichters exiſtirte und iſt nun wodl kein Zweifel
mehr daß er auf unmittelbar nach dem Leben genommene
Bildniſſe zurückgeht

Bäder und Sommerfriſchen
Die uns zur Zeit vorliegenden de rnslliten weiſen

folgende Beſuchszahlen nach Schmiedeberg Sept2006 Sylt 12 Sept 13,029 Friedrichroda und Rein
d bbrunn 14 Sept 1i,478 Soolbad Elmen 10 Sept
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Bekanntmachung
nächſten Monats tritt die Novelle vom 30 Juni 1900 zur Reichs

Am ung in Kraft Nach 1304k derſelben iſt für jede offene
be Hr in der Regel mindeſtens 20 Gehilfen undGewg en T ren innerhalb 4 Wochen nach JnkrafttretenerkanLhrigeſenes al

dieſen triebes eine
o bis zum 1 November d oder nach Eröffnung
Arbeltsordnung zu erlaſſen Der Erlaß derſelben

olgt ihren Ausbang5 erſgigtebenden ſind die Anforderungen zuſammengeſtellt welche jede
Jul nung geſetzlich erfüllen muß

Arbehleſelhe nene eder e eitle unter Anggee de Vtunt
emjenigen welcher ſie erläßt unterans ne ein Aen bres alte önnen nut durch J Erlaß

ter i in der Weiſe erfolgen daß an Stelle ehendenDon Rachirigetiterrbnuns erlaſſen wird Die Arbeitsordnungen und Nach
eine neten früheſtens 2 Wochen nach ihrem Erlaß in Geltung
irieipie beiter r Se äglichen Arbeitszeit ſo

über Anfang und Ende der regelmäßigen ſoi vorgeſehenen Pauſener gen und Art der Abrechnung und Lobnzahlung mit der Maß
ſeke daß die regelmäßige Lohnzahlung nicht am Sonntag ſtatt
ſinden darf

fern es nicht bei den geſetzlichen Beſtimmungen bewenden ſoll8 er die Friſt der zuläſſigen Aufkündigung ſowie über die Gründe
aus welchen die e und der Austritt aus der Arbeit ohne
Aufkündigung erfolgen darffern Strafen vorgeſehen werden über die Art und Höhe der4 lben über die Art ihrer Feſtſetzung und wenn ſie in Geld be
ſtehen r ren i ebns und über den Zweck für welchen ſie
verwendet werden ſollen gſtimmungen Nr 4 welche das Ehrgefübl oder die guten Sittenn durfen in die Arbeitsordnung nicht aufgenommen werden Geld

verlen dürfen die Hälfte des durchſchnittlichen Tagesarbeitsverdienſtes nicht

erſteigen jedoch W 7 argen mir Verdie guten Sitten ſowie gegen die zur Aufrechterhaltung derWWinng des Betriebes oder zur Sicherung eines gefahrloſen Betriebes er
Lenen Vorſchriften mit Geldſtrafen bis zum vollen Betrage des durch

ütlichen Tagesarbeitsverdienſtes belegt werden Alle Strafgelder müſſen
Beſten der Gebülfen und Lehrlinge der offenen Verkaufsſtelle verwendet

zuden Das Recht des Jnhabers der letzteren Schadenerſatz zu fordern
Tird durch dieſe Beſtimmung nicht berührt Es bleibt ihm ferner überlaſſen
wen den vorſtehend unter 4 bezeichneten noch weitere die Ordnung des
Hetriebes und das Verhalten der Gehülfen und Lehrlingezim Betriebe be
treffende erprnngge wer Arneteeres t cht dDer Jnhalt der Arbeitsorduung iſt ſoweit er den Gefetzen nicht zuwider
u den Chef urh ſein n ne hege re psordnung vorgeſebhene Strafen dürfen über die Gehülfen und Lehren verhüngte Parggr a D7 müſſen ohne Verzug feſtgefetzt

m Beſtraften bekannt gegeben werdenn vor Erlaß der Arbeisordnung oder eines Nachtrages zu derſelben
in den in der offenen Verkaufsſtelle beſchäftigten großjäbrigen Gebülfen
und Lehrlingen Gelegenbeit zu geben ſich über den Inhalt derſelben zu

äußern tie Arbeitsordnung ſowie jeder Nachtrag zu derfelben iſt unter Mitwellnng der ſeitens des Perſonals geäußerten Bedenken ſoweit die Aeuße
rungen ſchriftlich oder zu Protokoll erfolgt ſind binnen 3 Tagen nach dem
Erlaß in 2 Ausfertigungen unter Beiſtigung der Erklärung daß und inSelcher Weiſe zuvor dem Perſonal Gelegenheit zur Aeußerung gegeben ge

weſen iſt der un Verwaltungsbebörde das iſt in Halle a S der Unter

zeichneten einzureichen deDie Arbeitsordnung iſt an geeigneter dem ganzen Perſonal zugänglichen
Stelle auszuhängen Der Aushang muß ſtets in lesbarem Zuſtande erhalten
werden Die Arbeitsordnung iſt jedem Gebülfen und Lehrling bei ſeinem
Eintrin i di a 2aſtigung zu e andigen felb che uſcht vorſchriits

rbeitsordnungen un achträge zu denſelben welche nicht vorſchriftsmäßig erlaſſen ſind oder deren Jnhalt den geſetzlichen Beſtimmungen zu
wider läuft ſind auf Anordnung der unteren Verwaltungsbehörde in
e a S der Unterzeichneten durch geſetzmäßige Arbeitsordnung zu er

g e zu äegz Gegen Benordnung findet binnen ochen die Beſchwerde an die höhere Verwal
e nd Has iſt für Halle a S der Herr RegierungsPräſident in

Merſeburg ſtatt
Die betheiligten Gewerbetreibenden d h alle Inhaber einer offenen
e Meere in der regelmäßig mindeſtens 20 Gehilfen und Lehrlinge be

chäftigt ſind werden erſucht von Vorſtehendem Kenntniß zu nehmen und
öglichſt bald jedenfalls aber bis zum A November d J eine den vor

ſtebenden Anforderungen entſprechende Arbeitsordnung aufzuſtellen und ſo
ann zwei Ausfertigungen bier einzureichen Es ſei hierbei darauf binge
iefen daß die Arbeitsordnung nicht der diesſeitigen Genehmigung ſondernr Prüfung unterliegt daß eine ſolche Prüfung auch zu jeder Zeit

33 r olt orgengmmen werden kann und daß bei einer bereits ausge
lenderungen nicht re al dicbriſclich ehrten Ter e

e e eines e r ngnen Arbeitsden können Die zum Erlaß einer ſolchen Ordnung verpflichteten Kaufleute werden ſich daher vor dieſer Mehrarbeit und den mit
ihr verbundenen Geldkoſten am beſten dadurch ſchützen daß ſie baldigſt den
z r e e r bevor ſie ihn aushängen und damit er

ert

Halle a den 14 Septemher 1900
Die PolizeiVerwaltung
Der Oberbürgermeiſter

B v Holl v
Ah n

e Wh etJ 23 a r ehe e r eegener 7

Am Kirchthor 4 inmitten eines prachtvollen vom Vermi e
S ermietherM uhunterbaltenen Gartens 7 beizbare Zimmer und reichliches Zehger S

W ſofort oder 1 April 1901 zu vermiethen 2400 Zu erfragen

1 Kirchthor 3 im Contor
L sah eipziger Strasse 48 per I /10 a cr 2u vermiethen

tot nete deutſche Verſichernugsgeſellſchaft
tüchtigen R G n G C n Kegen

h e

e

ſucht für den Außendienſt
feſtes Gehalt und Speſengen Offerten iſt Lebenslauf Zeugniß Atriften und g s bet auf nslauf Zeugniß AbNoese Nachweis beizufügen unter V a 3667 an Rudolf

lottes Reſtaurant Goldarube
Lage bel Stadt Gebäude ſchön

reis 55,000 An Wwiung
ca 1500 Extramiethe u 700 hl Bier
reell nachweislich ff Brotſtelle

immermann Altenburg S
Wenzelſtraße 8

Vervachte
ca 100 Morgen Tand

im Ganzen oder t
Wörmlitz h Ohristoel

800,000 Mark
ſollen 74 auf guteAckerſich lange
geliehen werden
B J Baer Saukgeſchäft

all e a/S
Leipziger Str 64

100 200 Mark
wöchentlich können tüchtige rede
gewandte Reiſende durch den Vertrieb
einer patentamtlich geſchützten Neuheit
Licenzabſchlüſſe verdienen
Offerten mit Angabe des bereits be

reiſten Bezirks unter L 649 an G
L Danbe Co Leipzig

Zum 1 Oktober
iſt in unſerem Neubaue Neue Pro
menade 1a noch eine ſehr freundliche
Manſardenwohnnung 4 Räume für
360 zu vermiethen Außerdemſofort oder ſpäter nur für feinere
Geſchäfte ſehr paſſend auch zu Bureaus
für Architekten Agenturen 2c große
helle Läden mit reichlichem Hinter
raum für 600 bis 900 Mark Näberes
Gr Brauhausſtr 17 I Etage links
im Privat Comptoir Otto Hendel

Herrſchaftl Wohnnng
5 Zimmer Balkon Küche und Zube
bör Lindenſtraße 6 zum Oktober zu
vermiethen Näheres bei

Ernſt Hofmeiſter Steinweg 46
450 Mk 1 EtageWohnnng
per 1 Okt J bes
3 Stuben 2 Kam

mern Küche und reichl Zubehör
nur 2 Vohuungen a atte
Carl Schulze sen Viktoriaſtr 1 I

beſteh aus 3 StubenWohnnung 3 Kammern Küche
2 Kellern per 1 Oktober für 380 Mk
zu vermiethen Zu erfragen bei

Döring Merſeb Str 19b I
Geſucht

werden zum 1 Oktober S evtl

immerals Buregnränme Preis ca 300
bis 400 Mk Gefl Offerten K 2367
an die Expedition

enBSsfom
in günſt Lage find Schüler höb Lehr
anſtalten in Halle Beauſſichtigung u

Nachbilfe Gute Pflege und
ehandl Off Z z 865 an die Exp

W sehnell billig einträgl Stellg suchter verlange d Postk Prosp umsonst
Erwerbs Anzeiger Berlin 55

Vorzüglich eingeführtes Jmvport
n Exportgeſchäft in Conſtantinopel
mit guten Referenzen wünſcht

Vertretungen
leiſtungsfähiger Häuſer f nachſtehende
Artikel zu übernehmen Tuche Woll
Banmwoll und Seidenſtoffe Sam
mete utterſtoffe Vanmwollgarune Wirkwagren Leder Filze
und Artikel für Schuhfabrikätion

Gefl Anträge befördert sub Chiffre
W K 6299 Rudolf MosseWien Seilerſtätte 2

G eheein tüchtiger Beamter für Viebverſichernng gegen Fixum u Speſen
Offerten mit Angabe bisher Thätig
keit unter V x 3665
Mosse Halle a S
Tüchtige Losverkäufer
g h Prov geſ Off 8690 an d Exp
d Meckl Strel Landesz Neuſtrelitz

TiſchtigerPlatz Wertreter
anter Maſchinenfabriken regelmäßig beſucht wird zur Mitnahme

nengbaren Artikels gegen gute Proviſion geſucht
W n gut eingeführte Herren wollen Offerten unter L A 3966

udolf Mosse Leipzig abgeben

Comptoiriſt
mit guter Handſchrift für kaufm
Comptoir zum 1 Okt geſucht Offerten
unter R 2348 befördert die Exped
Tüchtiger Fapezierer Grhilfe
der in allen Fächern erfahren iſt ge
ſucht Paul HannebergBlücherſtr 16

Heizer Geſunh
Für eine neu erbaute elektriſche

Centrale wird zum ſofortigen Antritt
in 1 Heizer geſucht welcher mitDrogen ar Tr oſtfener traut ſeiWege geſchäfts Verkauf Cafe mit Restaurant ine Bfferten t Sekeltennſoruhen

babers Ablebens des lesgen In beſtes mit bier a Platze weg zur und Zeugnißabſchriften unter B 22
b das Geſchäft der Firma Ruheſetz abzg P Jahr 320hiBier an Haaſenſtein Vogler GWer l Borrmann in 10 Gl à J u o à 10 Jenagmer Güttner Nachf Küchenkaſſe d Abds 20 anſterdin Leipzig S acht 2500 S ebern Tüchtige Facharbeiterfort billi 6500 4 erford Brauerei uuterſt cEinem r zu verkaufen mit Näb Fleischhauner Magde für dauernde Beſchäftigung ſof geſuchtkegenhett brigen Manne iſt hier Ge burg Rothe Krebsſtroſßte 39 I tien Haschinenfabrik

g Waſſer eben d eine gute Exiſtenz her Arternahren Das Geſchäſt iſt feit langen y d iderbund dis reines Drogengeſchait Größ Reſtaurant in Halle Stellen 9 achwe s
katio mit Spiritnoſen Fabriim en g Ftrie en worden Umſätze

Siert nahe ne tr ind ca MarWange ich Nur kapitalkräſtige Re
antena wenden ſich direkt an die

gute Geſchäftslage mit gut Umſatz iſt
anderer Untern halber bald pacht
weiſe zu übernehmen Vollſt Inv

Juch u und unter
uſtigen Bed känv igen 7 n ern werden

ſtein K Vogler Halle a/S

des Kellner Vereins
Nordhanſen Rautenſtr Z

Z junge Kellner Kelluerlehrlinge
junge Hausdiener j Köchin Koch0 an Haaſen fräulein u Mädchens werden ſofort
nd ſpäter geſucht

Part u I Et

an Radolf

55 ugleich gewandte ſelbſt
u

uß Gefl Offerten unter Mit

Zuchhalterin
Für mein Special Geſchäft

Damenputz Weißwaaren und
Seidenband ſuche p 1 Oktober
eine zuverläſſige Buchhalterin

ige Correſpondentin ſein

theilung bisheriger Thätigkeit
u Gehaltsanſprüche erbeten an

red Rosenthal
Magdeburg

x

2 Verkäuferin
Für mein Poſamenten undW Tapiſſerie Geſchäft ſuche ich

98 per ſofort oder 1 Oktober eine
tüchtige Verkänferin

Offerten mit Zeugniß Ab
ſchriſten Photographie und
Angabe der Gehaltsanſprüche

W
erbeten

G Hoſfinann Merſeburg

Race3äßhAmnure zum ſofortigen An
tritt geſucht

Goetheſtr 5 II
Für Chriſtin muſik hüb Erſcheinung

259,006 Baaxmitg ſ Lebensgef
Bild habe zur Anſicht Vermittle jede
Heirathsp Frau Marg Bornſtein
Berlin Weißenburgſtr 83 Rückporto

3 400 Damen m gr VermHeirat wünſch Heirath Proſp
umſonſt Journal Charlottenburg 2
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iebt Suppen Saucen Ragouts und

und erhöht deren Verdaulichkeit
Wenige Tropfen genügen

Klicht Rhouma Fettsueohtr Magoen un
rmv 7O U Wuroh

rTruitasch s Cl
tronensafſtkur
Probeſläsech

ohen nebst Kur
plam u DankK
sohreiben Ge
heiter gr u

Ver
ſende den ge
reinigten Saft
von oa 60 Ci
tronen für 8,50
von ca 120 Ci
tronen 6 A
tranko ohno

weitere Berech
nung der Ver

pnaekung

s goldene NMedaillen s Ehren
diplome 6 Rhrenkreuzoe
H Trültasech Berlin N Boyenstr 37

Altes Althma

Garantie ſehr billig nur brieflich
Ueber 30 jährige Praxis

Apotheker Franz Jeokel
Wien I Hauptpoſt Fach

Frau Meilicke N

Kleinsehmſeden 5 Fernapr Wie
Dngel Apotheke

oinpklehlt

ehe reruils de viergeWeinessig Esragonesstg

Rübenkranutverkanf
Answärtige Reflektanten bitte
e jetzt zu melden um Ver

theilung planmäßig vorſehen
zu können olter

ZDahnziehen

Ein lediger Hausknecht Zähne zen geren
an Ordnung gewöhnt findet bei freier
Station und Wohnung gute Stellung

C Gruneberg
Geiſtſtraße 40 1 Treppe

Reparaturen u Umänderungen ſofort

Gaumenloſe Gebiſſe
ſchmerzlos ohne
allgem Beläubung

Plomben Gold Silber Emaille
Ameriſe Zahn Atelter

Geiſtſtr 21

ExporthausOeſterreich

insbesondere

billigsten Preisen Herm
Colonialwaaren Thomasiusstrasse 42

emüsen verzügliehen Wohlgeschmaok

ohne zu räuchern alten Lungen und
Kehlkopfhuſten Sichere Heilung unter

Schnelle Hilfe n zen
aturärztin nichtapprob Verlin Lindenſtr 111 v J

Werten
HEomig Mier
5 kg feine Tafelbutter 7 Mk 5 kg

weltberühmten Karpathen Blüthen
Honig nur 5,50 Mk 60 Stck Eier
gargfpirt friſche und große Qualität
4 franco Süngersk verſendet Zaleszezyki

UVUngar Weine
vorzüglicher Qualität direct bezogen

wie Süsser Ober Ungav
Ruster Anunsbruch
HMeneser Ausbrach

Mediecinal Vngar
wein chem untersueht empfiehlt zu

oseph

Lebendig Heflügel
7 große ſchöne Gänſe 15 Rieſen Enten

20 u Winter Eier legend
zu je per Bahn Eilgut18 verſendetd Ankunft fracht
unter Garantie le
emballage und zoll ret

Seidemann s DxporthaZaleszezyki Z e

Kaffee
oneurrgngigeHocharomatiſch wohlſchmeckend
und ergiebig ſind
meine gerösteten Kaffee s
das Pfd zu 90 100 u 120

August Apelt
Leipziger Stra

1 Paar sichere
Wagenpferde

Preis 1600 Mark

2 Paar Arbeitspferde
Preis 1500 resp 3200 Mark sowie

2 Reitpferde S
blut Preis je 2000 Mk stehen wegen
Nachzueht zum Verkauf

Oekonomierath R Zerseh
Köstriätza Thür

Zwei Rappen
geritten zugfeſt verkauft

G HildebraudtEutzſch bei Wittenberg a E

e dLTiägerſtnken
reizende Sänger Paar 2 AfrikPrachtfinken Pagar 2 Vapſtfinken
ff Säuger Stück 5 Wellenſittiche
eigene Zucht Paar 6 Alexander
Papageien ſpr lern Stück 5 Nach
nabme lebende Ankunſt garantirt
Schlegel s Thierpark Hamburg

s

Die
Fleckenpalta

Aphanizon
ſowie das

Crystallwasser
entfernen ſicher

jeden Fleck
Zu haben in der

rogenbandlung
W A PPatz
6 Gr Ulrichſtr 6

L Bitte H K w mögl b 11 Uhr

mänhhFamilien Nachricht
Die Verlobung ihrer TochteMartha mit dem Conditor Bgr

Martini beehren ſich ergebenſt anzu
zeigen Karl Merker und Frau

geb Schmidt

Martha Merker
Max Martini

Oberröbl Verlobte
erröblingen a /See Löbejüim September i000 elün



Für die Zwecke d höchſtem Protektorate ſtehendenh e e h e er Große Geld Lotterie
16 870 Baargewinne

war Gewinne zu 100 000 zu 50 000 zu 25 000a d h ö 888 We Wie n u 25 000 M
Der Preis eines Looſes beträgt

einſchließlich des Reichsſtempels 3,30 Mark
Der Vertrieb der Looſe iſt den Königl Preuß LotterieEinnehmern übertragen e Auszahlung r Gewinne wirddurch dieſelben baar ohne jeden Abzus erfolgen D u erfolgt

im Ziehungsſaale der Köni hen Geheral Lekterte Sir tion zu Berlin
vom 17 bis 21 Dezember 1

ommiDie Lotterie ſſtondes Central Komitees des Preußiſchen Landes Vereins
vom Rothen Kreuz

S von dem Kneſebeck Dr Koch Dombois Havenſtein

Lernt Stenograplziren
Am Dienstag den 18 d Mts6 Abends 9 Uhr beginnen wir inunſerem Vereinslokale Centr al otel Thalamtſtr einen neuen Kurſus

in der Stemogragpnie
und laden hiermit zu recht r räzr Beldeiligung ein

Stonot inel Lehrmittel Mark 3tono iachygraphische Gesellsohatft
zu Halle a S

Landwirtllchaftslchule Zerbſt
Die Anſtalt welche unter ſtagatlicher Aufſicht ſteht umfaßt 4 eine drei

klaſſige Fachſchule mit anderthalbjährigem Kurſus zwei Winterſemeſter
und das dazwiſchenliegende Sommerſemeſter v eine land wirthſchaftliche
Pirterbunle zwei Winterhalbjahre Beginn des neuen Schuljahres25 Oktober Auskunſt ertheilt Direktor Dr Facobi

Fabrik für Heizungs und Lüftungsanlagen aller Spiomo

begrüa Halle a S
Aweigniederlassung in Dresden

rockonanlagen Mock und Was itoken
Sakwimm und Padeanlagen

Mantolofon Vontilationsgittor und Rosotton
Saßornsteinaufsältas

Gegründet 1876 Fernspr 408

b Niederdruck Dampfheizung
mit contraler solösttkätiger Entlüftung

Einfachste und zuverlässigste Helzung für öffentliche und Privatgebäude

n Kirchen etoe

S 3 2 7 2er 2 2S

Ankoer Tm T 7c Chocolade 2m Se C 2
S S p2335 S 2W ie 2 c 72522 FAd,Rlchter Cie 2257 J 4 Rudolstadt g cS S Nürnbarßz z53

Brmmüesigee Preige
kür

Weine Spirituosen Liqueure
zur Verkleinerung des sehr grossen Lagers

Speciell bessere und feine Marken

Julius Bethge
Leipziger Str 5 Fernsprecher 251
NB Bitte Preislisten und Proben verlangen

und gehacktes
Schwartenwurſt à Pf
à Pfd 70 Pfg Prima Knackwurſt

wirklich reelle wo P
chmeckende haus5 G a Wurſtwaaren

aus nur friſchem Schweinegnt in friſchen
Därmen kaufen will bemühe ſich zu

Bornharek Borgiäs ca t t
anjterejeden Montas uub Donnerstag großes Sch

Da giebts von früh 9 Uhr an Wellfleiſch mit Sauerkoleiſch Abends von 5 Uhr an i t n W I
d uur 80 Pf Delikate WurſtſnppeGarantirt reines Schweinefett à Pfd 80 Pfg garantirt reines Wurſtfett

West Tattersall
früher Peters

Beehre mich ergebenſt anzuzeigen d ieine große Auswabt zuzeigen daß wieder

Reit und Wagenpferde
in allen rößen und Farben zur gefälligen Muſterung

d bereit ſtehen

N von HIui0 Leipzig

Lette Verein
perergat n An z
enden undPhotogr Sehnule für

VPrauen u TöchterBerlin SW Königgrätzerſtr 90
Mit dem bevorſtehenden Wint er
ſemeſter beginnen neue Kurſe in

1 Handelsſchule
Gründliche Ausbildung für den
kaufmänniſchen Beruf zur Buch
alterin Correſpondentin in

deutſcher franz u engl Sprache
j in Stenogr Gebrauch d Schreib
maſchine Rechnen c

Der Kurſus beginnt am
9 Oktober d J

Vorklaſſe z Ergänzung un
vollkommener Schulbildung

2 e zur Bureaubeamtin für Rechtsanwälte u
Genoſſenſchaften

Gewerbeſchule
Am 4 Oktober und am 1 jedes

J weiteren Monats beginnen neue
J Kurſe f Schneidern Putzmachen
Friſiren Blumen Fabrikation

J einfache Handarbeiten Maſchine
nähen div Syſteme Wäſche
auf neu Spitzenwäſche Kochen

Ausbildung zur Jnduſtrie
J Lehrerin Koch u

ſchullehrerin thſch
Stütze und Jungfer in den

R hierfür erforderlichen Fächern
J zu ermäßigten Preiſen

Vorbereitung für das ſtaagat J
Be liche Handarbeit

h Examen

4 Kunſthandarbeitſchule
S Handarbeiten u Kunſtſtickereien

R vorlagen und Coloriren
J Muſter

5 Photogr
Ausbildung in der Photogr

zu Retoucheurinnen Copire
rinnen und Empfangsdamen

Gelegenheit f Liebhaberinnen
M dex Photographie z

M Aauarellfarben
S Beginn
am 89 Oktober
N 6 Atelier für Anfertigungvon Kunſthandarbeiten

Annahme von
8 jeder Art Kunſthandarbeiten

J Stickerinnen
S 7 Setzerinnenſchnle

Schriſtſetzerin
8 Kunſtwebeſchnle

N Jlach ſtubl

l Damen Penſionat im
J Hauſe f In u Ausländerinnen

Auskunft über ſämmtliche JnW ſtitute ſchriftlich wie mündich

Vereins Verlin s WS J er Straße 90 Geöffnet
wg e r nd Wroſpecte gratis und franco

u nS e eRonton n
ſind bei dem niederen
ſicheren Anlagewerthe
das Einkommen dauernd zu erhöben
Für je 1000 Mark Einlagekapital zahlt
die Geſellſchaft Friedrich Wilhelm in
Berlin mit über 45 Millionen Mark
Vermögen beiſpielsweiſe im Alter von

55 60 65 Jabren82,17 96,37 111,50 Mark
jährliche Rente auf Lebenszeit Tarife
und jede Auskunft ertheilt gern

Das Bureau
der Friedrich Wilhelmin Halle a/S Meckelſtr I

Schweineverſichernng
Mark pro Stück übernimmtder be Verſichernugs Verein

Wittekindſtraße 44a

e Unvergleiehlich
tullxräftig und haltbar elnd

Gustav Lustig
IIIIIIDMonopol ad un

M
Daunen wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reioh Viele Anerkenn Verpack um
sonst Versand nur allein on der

3 Settſodernfabrix m eloktriseh Botriod

Gustav lustig Berlin

X SGraurnßeſner

Aepfel
G Renneberg

Charlottenſtraße 7

v
Weſtſtraße 81 a 5791 Tel Nr n

J Zuſchneiden Waſchen u Plätten

aushaltungs
irthſchafterin J

Lehrerin

Unterweiſung in allen feinen

Kunfſtſtickerei auf der Näh
J maſchine in verſch Material

Ornamentzeichnen nach Flach
der

Lehrauſtalt

M und dem photomech Verfahren

AusbildungN Spezialkurſe im uebermalen
S von Photographien in Oel und

des Winterſemeſters S

Beſtellungen

Unentgeltliche Ausbildung von S

Unentgeltliche Ausbildung zur

r

e Ausbildung in verſchiedenen
c r n auf Hoch und

9 Viktoria Stift
Lette

durch die Vrarſtrature des Lette
König

insfuße S
er beſte Weg

2 und 5 Mark
Kaiſer u LöwenApotheke am Markt

Berlin W 30 Tletenstr 292AUlitär Forderoſt An
Von Dir Dr F ischer

1888 staatl konzess für alle MUitär uSchulexamina 1899 bestanden 7 Abi
turienten 140 Fähnriche 3 Seekadetten
10 Primaner 12 Einjährige 3 Kadetten
nach 6 Monaten Es wird nur eine
beschränkte Zahl von Pensionären
aufgenommen, Kleine Abtheilungen
Indlividuelle Behandlung BewüährteLehrer Sorgkältige eberwachung
Grosse schöne Zimmer Gute Verpkleg

Itär orbereitun pngsanstalt
in Erfurt argüa ſche

Erfolge auch beim Abiturium unerkenunungsſchreiben der Wheiert

Schulbehörde Proſp v Trippenbach

Erſtes Sprach Juſtitut
Methade BVerlitzEngliſch Franuzöſiſch Jta ieniſch

eprüfte nationale Lehrkräfte
Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 3/4

Die Direktionu
Telepbonanſchluß 1125

Stenotypisten Schule
Gründlichen Unterricht in Steno

h und auf den Schreibmaſchinen
demington Empire Hammond und

Blickensderſer ertheilt
Franz Wehmer Gr Ulrichſtr 33

Techaam Lengo in Lippe
BDaurehule 4 Halbj Lanaß Fachsehb 3
Polns Tisehler b z Beg 80 Ort

Noch u Tiefbau Dir Sehseror

nennt man gewöhnlich einen Ka

Familienzuwachs Doch wie
F oft hat der übermäßige Kinderſe
ſchwere Sorgen im Gefolge Zur Abl wendung dieſer leſe man das Such i

h Von der Frau Für die Frau
h mit Tauſenden von

gegen 50 F in Briefmarken
offen 30 Pfg zu beziehen
von Frau A Wein ſrüher

S nene an d königl SUniverſitäts Frauen Klinik e S

i Zertin 227 Oranien

792 vor
Apotbeker Schweitzer s

Bygieniſcher Schutz in

Wagen von Auerkenunngs
ſchreiben von Aerzten u A liegen S
zur net aus1/1 S 12 Stüick 7 53

21 3,503/1 5 1,10Porto 20Auch in vielen wo theken

Drogen und eſchäften grhältlich Alle ähnlichen P Prä 8
argate ſind Nachahmungen 6
S Schweitzer Berlin 8Holzmarktſtraße 69/70

Jn Halle a/S eAdler Apotheke 3
c

83
8

G
5

e

S

Apotheke zum Deuntsehen
Kaiser, Glauchaer Str 1

Proſpekte verſchloſſen gratis
und franco

Prauenschutz
a

Wichtigſte bisher nunexrei e
Erfindung 595 Dentſches Reipatent 94583 r Höchſte a
nungen zahlreiche Dankſchreiben
Brochüre discer 50 Pf in Briefmarken
B Mosenthin früher Hebamme
Berlin S 160 Sebaſtianſtraße 43Berſandhaus für ſämmtl hygieniſche
Vedarfsartikel

Sichere Hülfeärztlich empfohlen bei Ann Blaten

Harnröhrenleiden Ausfluß ſchmerz
los ör t Santol Funck Paoles0,25 Salol und Salantol Fl à

Erhältlich in Halle

r

WVeetfääl Coesfür Central Heizungen und Füllöfen ſowie

re M ohlemhat Glers
elt G G Sl äugerte Kranuſenſtraße

Man achte genau auf Name Funelc

Stadttheater Falle
Montag den

bendsg Szr e Paſſep nebonn Vorſt n dern
Schülerbillets haben Giltigkeit

Don Carl los
Jnfant vEin dige
von Friebr en

Philipp II König von
SpanienEliſabeth S Guravon Valois

emahlin E Maltos der Kronprinz O Maureu
Alexander Farneſe r

vo rma Neffe des
nig MJyſantin Clara Eugenia Siefer

ein Kind von 3 Jahren
Herzogin von Olivarez
Oberhofmeiſterin Lieder

Marquiſe von Mondecar z Paulmann

e

Prinzefſin von Ebolti v Schul
Gräfin Fuentes Schumann
Marquis von Poſa ein

Maltheſerritter E Kunath
Herzog von Alba C Schreiner
Graf von Lerma Oberſt

der Leibwache Th Raven
Herzog von Feria Ritter

des Vließes C StahlbergHerzog von Medina Sido
nia Admiral F BerendDomingo Beichtvater des

Königs O EngelkeEln Page der Königin F Hilpert
Don Ludwig Mercado

Leibarzt der Königin F Amberg
Offizier der Leibwache E Lübben
Nach dem 2 u 4 Akt längere Pauſe

Ende gegen 11 Uhr

Dienstag den 18 September
Abends 71 Uhr

4 Vorſt im Paſſep Abonn Viertel
4 Ab Vorſt Farbe gelb

Novität Zum 2 MaleDer Tugendhof
Luſtſpiel in 4 Akten von R Skowronnek

Jalhalla TheaterWall
Direktion Rächard Hubert
Neuer Spielplau

Mr CyKklop mit ſeinen ſenfationellen
athletiſchen Spielen Brothers
Orelly excentriſche Bravour Akro
baten Miß Anita Grauvziella mit
ihren abgerichteten Papageien Kakadus
Arras Tauben Hähnen u ſ w Mr
Bob Karna Jongleur Equilibriſt
Miß Liliy und Mr all muſikaliſch
excentriſch akrobatiſche Wrta g 2
Die acht Favoritin nen er anSängerinnen Frl JIka a nletdie luſtige C Drgle ger alter Ori
ginal Geſangs nd Charakter Humoriſtin Fräul Arvida SvenssonWiwedigh deutſche LiederSängerin S
err Albert en riginal
eſangs und C arakter Humor ſt

Jules Greenbaum s Amerikani
ſcher Bioſkop mit gänzlich neuen
aktuellen Lebenden Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittag von 132 2 Uhr

Breſi Concert
Restaur schwarz Wallfiseh
Ecke uroht u be 50 pt

A große Krebſe

Tehrer Geſang Verein
Direktion Prof Reubke

Montag den 17 Sept Abends G Uhr
Uebung im Saale der Volksſchule
Dreybauvptſtraſe

75 Procent
spart jede Plätt Anstalt an Löhnen

welche unsere c
I Kauft Dieselbe a Matt r

S Hoehglanz Kragen Manschetten
Serviteurs trocknet und plättet

I Tisech und Bettwäsche Gardinen
Kleiderstoffe

au Jnstigste Zahlungsbedin enPatente in en 2angemeldoet tUeber 500 Plättmasch im Betrieb 8

J Rumsch Hammer
Maschinenfabrik

für Dampfwäscherei Anlagen
Forst Lausitz

m Unsere Plättmaschiue ist vei
Herrn Ad Vekert HalleLeipziger Strasse 7 im Boetriob

B zu sehen eC ünderborean
geſucht oder gebraucht möglichſtgroß Eichen bevorzugt Gefl e
mit möglichſt nene
G 2362 an die ExpeditionSchmied MheiceBeſſernt

viertheililungen e gert r n
e J ntrane e 73 e
Zum Einmachen
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r
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